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Herren Kreisliga A Gr. 3

TSV Herrlingen IV : TSV Berghülen 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Spieltag 12 für den TSV Herrlingen IV: TSV Herrlingen IV und 
TSV Berghülen trennen sich unentschieden

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Berghülen beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 3 am Freitagabend vom TSV
Herrlingen IV. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Buschko / Mutschler
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Eine starke Leistung
zeigte Alfred Honold, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Günes / Talip waren im Doppel gegen Kreuzer / Frank nicht zu stoppen und gingen mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die siegbringende Taktik fehlte Ivers und Spann bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Buschko und Mutschler ab dem ersten Ballwechsel. Beim Sieg in vier Sätzen
konnten Honold / Menhorn nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Ihsan Günes das Match
gegen Oliver Mutschler und gewann in vier Sätzen. Nicht ganz mithalten konnte Mouzafer Talip,
beim 5:11, 9:11, 13:11, 4:11 gegen Hans Peter Buschko, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Betrübt
über seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Müllner war Marc Ivers, obwohl er alles gegeben hatte.
Ohne Satzgewinn für Frank Spann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Kreuzer.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess
machte Alfred Honold beim 3:0 mit Erhard Frank. Den Sieg von Lukas Frank konnte Otto Menhorn
im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Herrlingen IV und des TSV Berghülen. Kaum
Chancen ließ Ihsan Günes beim 11:6, 11:8, 11:8 seinem Gegner Hans Peter Buschko. Seit Beginn
der Serie hat Buschko damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Eine
umkämpfte Niederlage gab es wiederum für Mouzafer Talip beim 12:10, 8:11, 9:11, 11:8, 9:11 gegen
Oliver Mutschler. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Mutschler mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Marc Ivers konnte im Spiel gegen
Daniel Kreuzer dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:1 (Ivers) und
8:8 (Kreuzer). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Bei der wenig später folgenden 1:
3-Niederlage gegen Thomas Müllner hatte Frank Spann nur im ersten Satz eine Chance. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Alfred Honold und Lukas Frank, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Nach diesem Einzel steht Honold somit bei 2 Siegen und 0 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Frank ein 5:8 ausweist. Otto Menhorn bezwang
anschließend Erhard Frank in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Einen Sieg verpassten am Nachbartisch Günes / Talip dagegen beim 11:13, 7:11, 12:10, 9:
11 gegen Buschko / Mutschler. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Herrlingen IV geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023
gegen den SV Westerheim II, während der TSV Berghülen am 22.04.2023 gegen den TSV
Laichingen II antritt.

 Statistik:
 TSV Herrlingen IV

Doppel: Günes / Talip 1:1, Ivers / Spann 0:1, Honold / Menhorn 1:0 
Einzel: I. Günes 2:0, M. Talip 0:2, M. Ivers 1:1, F. Spann 0:2, A. Honold 2:0, O. Menhorn 1:1 

 TSV Berghülen
Doppel: Buschko / Mutschler 2:0, Kreuzer / Frank 0:1, Müllner / Frank 0:1 
Einzel: H. Buschko 1:1, O. Mutschler 1:1, D. Kreuzer 1:1, T. Müllner 2:0, L. Frank 1:1, E. Frank 0:2


